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Führung des Elberad- und Wanderweges über die 
Laubegaster Schiffswerft 

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin Orosz, 

der Allgemeine Deutsche Fahrrad-Club (ADFC Dresden e.V.) bittet Sie hiermit um eine 
Klarstellung, ob die Stadtverwaltung Dresden das eigene Planungsziel verfolgt,  den 
linkselbischen Elberad- und Wanderweg über das Gelände der Laubegaster Schiffswerft zu 
führen. Der neue Werfteigentümer, Herr Reinhard Saal, hat gegenüber den Medien 
mehrfach sein Einverständnis und auch sein Engagement signalisiert den Elberadweg über 
das Werftgelände zu führen.  

Wir verweisen dabei nochmals auf unsere bisherigen Anfragen zu dieser Thematik. Die 
Auskunft von Bürgermeister Marx an den ADFC Dresden vom 05.11.2013 war in dieser 
Hinsicht leider unbefriedigend, denn Herr Marx hat letztendlich nur auf den beauftragten 
privaten Projektsteuerer verwiesen und weitere Informationen verweigert. Wir meinen 
allerdings, dass die Führung des Elberad- und Wanderweges über das Gelände der Werft 
durchaus im öffentlichen Interesse der Bürgerinnen und Bürger der Landeshauptstadt 
Dresden liegt und eigenes planerisches Handeln der Dresdner Stadtverwaltung rechtfertigt 
und erfordert. 

Die gegenwärtige Radverkehrsführung birgt erhebliche Gefährdungen, so u.a. die scharfen, 
engen und unübersichtlichen Kurven am Beginn und Ende der Coselgasse sowie die 
Zufahrten zum Autohaus und zum Einkaufsmarkt an der Österreicher Straße. Bei einer 
Radwegführung über das Werftgelände würden diese Risikobereiche wegfallen. Es 
entstünden somit deutlich sicherere und attraktivere Bedingungen für den Alltags- und 
touristischen Radverkehr. 

Der mit der Änderung der Radwegführung zwischen Laubegaster und Kleinzschachwitzer 
Ufer über das Werftgelände verbundene zusätzliche Eingriff in die Elbwiesen ist ökologisch 
wegen der ohnehin gewerblichen Nutzung relativ geringfügig. Wir weisen darauf hin, dass 
in dem betreffenden Gebiet des Elbufers zwischen der Coselgasse und dem Restaurant 
Elbterrasse teilweise sogar eine erkennbare Wegeführung vorhanden ist, welche jedoch 
derzeit nicht öffentlich zugänglich ist. 

Hinsichtlich der möglichen Gestaltung des Weges verweisen wir nochmals zum Vergleich 
auf die Radwegführung über das Gelände der Schiffswerft in Bad Schandau, wo die 
öffentliche Nutzung des Weges und der örtliche Unternehmensbetrieb sehr gut miteinander 
harmonieren. 

Wir bitten Sie, das Anliegen planerisch auch seitens der Landeshauptstadt Dresden 
voranzubringen. Weiterhin bitten wir Sie, Herrn Saal zu unterstützen, z.B. bei der 
Konzipierung von Sicherungsmaßnahmen auf dem Betriebsgelände und  bei der 
Beseitigung der vorgefundenen Altlasten im Planungsgebiet. 
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Wir sind sicher, dass die Attraktivität des Radverkehrs in Dresden, die positive Wirkung auf 
den Tourismus und letztlich auch die Sicherheit des Rad- und Fußgängerverkehrs durch 
diese relativ einfach und schnell umsetzbare Maßnahme weiter erheblich gesteigert 
werden kann. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Nils Larsen 

 

 

Gegenwärtige unübersichtliche Kurve am Ende der Coselgasse 
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